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Gottesdienste in St. Matthäus 
 

6. August  9. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Prädikant S. Hirschberg) 

   
13. August  10. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl (Pfr. i. R. Viertel) 

   
20. August  11. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst (Lektor: R. Schubert) 

   
27. August  12. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr  Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn, im Anschluss Mit-
tagsimbiss und Familienausflug (Team Heinrich) - siehe Seite 4 - 

   
3. September  13. Sonntag nach Trinitatis - in der Kirche Reichenbrand - 

9:30 Uhr  Gottesdienst im Schwesterkirchverbund (Pfr. Hermsdorf) 

   
10. September  14. Sonntag nach Trinitatis - in der Reha-Kirche - 

10:00 Uhr  Kirchweih-Festgottesdienst mit Hlg. Abendmahl  
(Prädikant W. Geßner) 

   
17. September  15. Sonntag nach Trinitatis 

9:30 Uhr  Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl  
(angehende Prädikantin Lea Morgenstern) 

   
24. September  16. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Uhr  Kirchweih-Festgottesdienst mit Jubelkonfirmation und Hlg. Abend-
mahl (Prädikant M. Klemm) 

   
1. Oktober  Erntedank 

9:30 Uhr  Festgottesdienst zum Erntedank (Pfrn. D. Frölich-Mestars) 

    

Kindergottesdienst, besonders für kleinere Kinder, findet parallel zum Gottesdienst an 
jedem Sonntag statt (außer in den Schulferien). Bei besonderen Gottesdiensten, an denen 
kein Kindergottesdienst stattfindet, wird Kinderbetreuung angeboten. Fahrdienst zu allen 
Gottesdiensten - siehe unter „Unsere Mitarbeiter sind für Sie da“. 
 

Kirche im Rehazentrum Flemmingstraße 

Sonntag, 10. September, 17:00 Uhr: Benefizkonzert „Hörst du das Klingen all überall?“ 
Romantische Lieder und Kammermusik mit Wiete Schirmer, Sopran, Ralf Heydenreich, 
Klarinette und Michael Schulz, Klavier 

Mittwoch, 13. September, 17:00 Uhr: Hagios-Singen mit meditativen Gesängen und ge-
sungenen Gebeten von Helge Burggrabe. Eintritt frei, Vorkenntnisse nicht nötig. 
 



- 3 - 

Gemeindezusammenkünfte 
 

 ERWACHSENE 
   
Bibelstunde: findet derzeit nicht statt  

Seniorenkreis: Dienstag, 15. August sowie 19. September 14:30 Uhr 

Hauskreis Junger 
Erwachsener 

einmal im Monat sonntags Abend nach Ab-
sprache - Kontakt über Steffi Heinrich 

18:00 Uhr 

Frauenkreis: Mittwoch, 2. August sowie 6. September 14:30 Uhr 

EFA (Ev. Frauen 
Altendorf): 

Mittwoch, 6. September 19:30 Uhr 

Männertreff: nach Vereinbarung 19:30 Uhr 

Mittwochkreis: nach Vereinbarung 19:30 Uhr 

Bibelgespräch: Donnerstag, 3. August sowie 7. September 19:00 Uhr 

Bibel heute: Dienstag, 15. August sowie 19. September 18:00 Uhr 
 Veranstaltungen der Erwachsenenbildung werden teilweise durch das Sächsische Staatsministerium für Kultus gefördert. 
 

 KINDER UND JUGEND 
   
Krabbelkreis: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Bibelentdeckertreff ab Klasse 2: dienstags 15:30 - 17:30 Uhr 

Bibelentdeckertreff ab 4 Jahre mittwochs 15:30 - 17:30 Uhr 

Konfirmandenkurs Klassen 7 und 8: 

Samstag, 2. September: St. Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde 

 „Start in die Konfizeit“ 

- mit spielerisch-sportlichen Aktionen zum Kennenlernen 
und Grillabend am Lagerfeuer 

Samstag, 30. September: Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde 

Konfi-Abend Klassen 7 und 8: 

Freitag, 15. September: St. Nikolai-Thomas-Kirchgemeinde 

 

13:00-21:00 Uhr 

 

 
 

09:00 - 13:00 Uhr 

 

17:30-19:00 Uhr 

Junge Gemeinde: Freitags 19:30 - 21:00 Uhr 
Während der Ferien entfallen die Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche 
 

 KIRCHENMUSIK 
   
Kinderchor:  dienstags u. mittwochs in den Bibel- 

entdeckertreffs 

Flötenkreis: dienstags 18:15 - 19:00 Uhr 

Flötenunterricht: Bitte bei Frau Heinrich erfragen! 

Posaunenchor: montags 18:00 - 19:15 Uhr 

Kirchenchor:  donnerstags 19:30 - 20:30 Uhr 
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MONATSSPRUCH SEPTEMBER 2023: 

„Jesus Christus spricht: Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“ Matthäus 16,15 

 
 

Wir laden ein 

u FAMILIENGOTTESDIENST UND FAMILIENAUSFLUG 
Wir laden herzlich ein zum Familiengottesdienst und Familienausflug am 27. August. 
Beginn ist 10:00 Uhr mit dem Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn, anschließend 
Mittagsimbiss vom Mitbringbufett im Gemeindehaus. Jeder bringt eine Kleinigkeit zum 
Essen mit und wir teilen miteinander. 
Gegen 12:00 Uhr starten wir zu einem Ausflug ins Grüne rund um Chemnitz. Das Kaffee-
picknick nimmt jeder für sich im Rucksack mit. 17:00 Uhr werden wir wieder am Ge-
meindehaus eintreffen. 

Alle Kinder sind eingeladen am Sommer-Malwettbewerb teilzunehmen. Unter dem 
Motto: „Mein schönstes Ferienerlebnis“ könnt ihr ein Bild von euren Sommerferien ma-
len. Was habt ihr Tolles entdeckt oder erlebt? Was habt ihr Schönes gesehen? Was hat 
euch am meisten Spaß gemacht? Schreibt euren Namen mit auf das Bild und bringt es am 
27. August zum Familiengottesdienst mit. Nach dem Gottesdienst können die Bilder im 
Gemeindehaus angeschaut werden. Jedes Kind, das ein Bild abgibt, erhält einen kleinen 
Preis fürs Mitmachen. Ich bin gespannt auf eure Ideen. Eure Steffi Heinrich 

u FRIEDHOFSEINSATZ 
Am Samstag, dem 9. September, von 8:00 - 12:00 Uhr gibt es wieder Gelegenheit, ge-
meinsam auf unserem Gottesacker oder in der Friedhofskapelle aktiv zu werden. Auch 
stundenweise HelferInnen sind willkommen! Rückfragen bitte über Herrn Natzschka, 
Frau Fischer, bzw. über die Kanzlei. 

u TAG DES OFFENEN FRIEDHOFS 
Herzliche Einladung zum Tag des offenen Friedhofes! 

Unser Friedhof (Zinzendorfstraße 40) beteiligt sich auch in diesem Jahr an der bundeswei-
ten Aktion „Tag des offenen Friedhofes“, der bei uns am Sonntag, dem 17. September von 
15:00 bis 17:00 Uhr stattfindet. Er beginnt auf mehrfachen Wunsch in der Kapelle mit der 
Wiederholung des Vortrages „Der Chemnitzer Bildhauer Bruno Ziegler und sein Wirken 
auf dem St.-Matthäus-Friedhof“ von Herrn Harry Scheuner, dem sich eine kulturhistori-
sche Führung zu den Erbbegräbnisstätten unter Berücksichtigung naturkundlicher Aspekte 
anschließt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen! 

u WELTKINDERTAG 
Wir laden Kinder und junge Familien am Mittwoch, dem 20. September von 16:00 - 18:00 
Uhr zu einem Kinderfest mit buntem Programm ein: Spielen, Singen, Bastel- und Mal-
Aktionen und weiteren Überraschungen. Groß und Klein sind herzlich eingeladen. 

u ORGELKONZERT MIT FAHRRADKANTOR MARTIN SCHULZE 
Freitag, 22. September, 19:00 Uhr, St. Matthäus-Kirche: Orgelkonzert mit dem Fahrrad-
kantor Martin Schulze (Frankfurt/Oder) - Eintritt: 5,- €; ermäßigt 3,- € 
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Rückblick auf den Gottesdienst mit dem Kindergarten 

„Es ist noch Platz in der Arche…“ - unter diesem 
Thema stand der Gottesdienst am 14. Mai mit dem 
Kindergarten der Gemeinde. Unsere Kirchenmäuse 
waren mit Herz und Seele dabei und erzählten die alt-
bekannte Geschichte von Noah, der Gott gehorchte 
und so vor der Flut gerettet wurde. 
Die Kinder schafften es, die selbstgebastelte Arche gut 
auszufüllen. Da stiegen Elefanten, Schlangen, Affen, 
Pferde, Vögel und viele andere Tiere mit Noah in das 
Boot ein. Als Höhepunkt erstrahlte der bunte Regen-
bogen. 

Wir hatten sehr viel Freude, den Eltern und der Gemeinde diese schöne Bibelgeschichte 
zu erzählen und mit unseren Liedern Gott zu loben und zu preisen. Im Herbst findet übri-
gens der nächste Gottesdienst mit den Kirchenmäusen statt. Wer weiß, vielleicht gibt es 
wieder leckere selbstgebackene Martinsbrötchen am 12. November. 
Also vormerken, denn: „es ist noch Platz in der Kirche …“  
Wir freuen uns auf Sie! Alle Kinder und das Team vom Kindergarten Kirchenmäuse 
 
 

Geistliches Wort 

MONATSSPRUCH AUGUST 2023: 

„Du bist mein Helfer, und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich.“ 
Psalm 63,8 

Liebe Leser und Leserinnen, 

die Psalmen der Bibel beschreiben Gott in vielen unterschiedlichen Bildern. Im Religions-
unterricht spreche ich mit den Schülern und Schülerinnen über diese Bilder und manchmal 
malen wir sie auch. Gott als Hirte, Fels, Burg oder Quelle. Ja sogar mit der Sonne wird 
Gott verglichen. Woher kommen diese Vorstellungen? Sie entstehen oft durch die Erfah-
rungen, die Menschen mit Gott gemacht haben. Wie haben sie Gottes Nähe gespürt, wie 
seine Hilfe erlebt? Oder sie setzen sich zusammen aus inneren Bildern, die Menschen vor 
Augen haben, wenn sie von den Taten Gottes hören. Im Monatsspruch für den August 
wird von den Flügeln Gottes gesprochen. Gott wird hier mit einer Vogelmutter verglichen, 
die ihre Küken schützend unter ihre Flügel nimmt. Dieses schöne Bild beschreibt, wie 
Gott sich als Retter und Beschützer zeigt. Der Psalm drückt das Vertrauen aus, welches 
der Beter in Gott hat. Er sehnt sich nach Gott, denkt über ihn nach, ihm wird bewusst, wie 
Gott ihm geholfen hat und er ist zuversichtlich, dass Gott ihn auch weiterhin beschützen 
wird. So kann er jubeln und sich freuen. Er fühlt sich so sicher, wie die kleinen Küken, die 
sich bei Gefahr unter die Flügel ihrer Vogelmutter begeben und fröhlich weiter piepsen. 

Kann ich das auch? Was tun, wenn es schwierig wird? Wenn das Leben oder der Alltag 
mich überfordern? Wenn sich die eine oder andere Angst einstellt und ich mich unsicher 
fühle? Manchmal, gerade in schwierigen Situationen, scheint Gott sehr weit entfernt zu 
sein. Dann fehlt das Gefühl von Schutz und Sicherheit. Wie kann ich mich unter Gottes 
Schutz begeben, wenn er mir gerade fern erscheint? Ich erinnere mich dann gerne an einen 
Satz, der mich seit vielen Jahren begleitet: „Gott ist nur ein Gebet weit entfernt“. Þ 
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Das Gebet, die Hinwendung zu Gott, kann wie das Bergen unter seinen Flügeln sein. Ich 
kann meine Not auch herausschreien oder ihr ein trotziges „dennoch“ entgegenschleudern, 
wenn ich das Gefühl habe, Gott ist weit weg, aber ich darf sicher sein, bei allem Gegen-
wind, der mir ins Gesicht pfeift, ruhe ich trotzdem unter den Flügeln wie in einem ewigen 
Mutterschoß. Ich darf mit Paulus glauben: „Wir sind bedrängt, aber nicht in die Enge ge-
trieben, ratlos, aber nicht verzweifelt, verfolgt, aber nicht verlassen, zu Boden geworfen, 
aber nicht am Boden zerstört.“ (2. Korinther 4,8-9) Über uns sind die schützenden Flügel 
und unter uns die Hand Gottes, aus der wir niemals fallen werden. Das ist für mich Grund 
zu fröhlichem Jubel. 
 

Es grüßt im Namen des Kirchenvorstandes und der MitarbeiterInnen 

Ihre Steffi Heinrich 
 

Fürbitten 
 

 Aus dieser Zeit wurde in die Ewigkeit gerufen: 

Helmut Wolfgang Geese, 91 Jahre 
Roland Pfeiffert, 63 Jahre 
Ilse Irmtraud Roß, geb. Schiller, 79 Jahre 
Helga Ingrid Schwerdfeger, geb. Gebel, 84 Jahre 
Johanna Petra Kunze, geb. Roscher, 82 Jahre 
Christine Tost, geb. Engel, 67 Jahre 

Siehe, ich habe dir geboten, dass du getrost und unverzagt seist. Lass 
dir nicht grauen und entsetze dich nicht; denn der Herr, dein Gott, 
ist mit dir in allem, was du tun wirst. Josua 1,9 

 
 

Unsere kleine Matthäusandacht 

Unter der Nummer 0371 24 35 30 57 kön-
nen Sie jede Woche eine neue Andacht, ein 
mutmachendes Wort, eine kleine Kraft-
quelle abhören. Jeden Sonntag wird eine 
neue Andacht zu hören sein. 
Ein kleines Team spricht die Andachten 
aufs Band, Matthias Klöden und Jörg No-
wak sind dabei unsere Administratoren und 
technischen Ermöglicher. 

Dieses Angebot richtet sich vor allem an Gemeindeglieder, die durch Krankheit, bzw. die 
Einschränkungen der letzten Zeit nicht mehr in den Gottesdienst kommen können und 
sich trotzdem eine Verbindung zur Gemeinde wünschen. 
Und genau das soll dieses neue Angebot auch sein: eine Verbindung zur Gemeinde, ein 
Mutmachen im Alltag, besonders für Menschen, die nicht im Internet unterwegs sind. 

Ihre Rückinfo hilft uns, die „Kleine Matthäusandacht“ besser zu machen. 

Im Namen des Vorbereitungsteams - Gudrun Lange 



- 7 - 

Informationen 

u OFFENE KIRCHE 
Seit Anfang Juli bis zum 30. August ist wieder jeden Mittwoch 
von 16:00 - 18:00 Uhr „Offene Kirche“ in St. Matthäus mit 
Ausstellung von Aquarellbildern der Künstlerin Frau Regina 
Aurich. 

Es werden noch HelferInnen gesucht - bitte in der Kanzlei mel-
den! Wir freuen uns auf Ihre Beteiligung. Danke! 
 
u AKTIV GEGEN GEWALT 
Liebe Haupt- und Ehrenamtliche der St. Matthäus-Kirchgemeinde, 
dass unsere kirchlichen Räume Schutzräume sind, in denen Kinder und Erwachsene kei-
nen Schaden erleiden, ist für unsere sächsische Landeskirche von zentraler Bedeutung. 
Nur in geschützten Räumen kann Glauben wachsen und Vertrauen in Gott und die Men-
schen gestärkt werden. 
Wer kirchliche Angebote wahrnimmt oder in der Kirche tätig ist, ist vor allen Formen se-
xualisierter Gewalt zu schützen. Haupt- und Ehrenamtliche tragen Verantwortung für den 
Schutz von Menschen in der Kirche und stehen selbst unter diesem Schutz. 
Dazu hat die Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens einen Verhaltenskodex erstellt, der allen 
Haupt- und Ehrenamtlichen als Orientierungsrahmen für den grenzachtenden Umgang mit 
Schutzbefohlenen dient und zentrale Regelungen und Pflichten zum Umgang mit sexuali-
sierter Gewalt und anderen Grenzüberschreitungen formuliert. 
Alle Haupt- und Ehrenamtlichen unserer St. Matthäuskirchgemeinde werden deshalb 
herzlich gebeten, sich im Rahmen einer Schulung mit den Inhalten und Anliegen des Ver-
haltenskodex auseinanderzusetzen und diesen dann zu unterzeichnen. Bitte tragen Sie mit 
Ihrer Teilnahme dazu bei, dass unsere Kirche auch weiterhin ein Schutzraum und ein Ort 
des Vertrauens bleibt. 
Die Schulung findet am Montag, dem 4. September um 19:30 Uhr im Gemeindehaus statt. 
Der Präventionsbeauftrage im Kirchenbezirk Chemnitz, Matthias List, wird die Schulung 
durchführen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindepädagogin Steffi Heinrich. 
 
u „HIMMELSTÖNE - ERDENKLÄNGE“ 

4. SÄCHSISCHER LANDESKURRENDETAG 
Am 23. September 2023 findet in der Stadthalle Chemnitz der 4. 
Sächsische Landeskurrendetag statt. Etwa 2.000 Kinder aus Kur-
renden, Kinderchören, Schulchören und Christenlehregruppen 
werden dabei sein und gemeinsam singen. 

Zu den Höhepunkten des Tages gehört u. a. die gemeinsame Ur-
aufführung des Musicals „Wir Kinder einer Welt. Ein Musical 
zu Psalm 104“ von Ulrich Michael Heissig (Text) und Peter 
Schindler (Musik) sowie ein buntes Rahmenprogramm mit  
Musik-, Sport-, Technik- und Bastelangeboten. 

Auch aus unserer St.-Matthäus-Kirchgemeinde werden 8 Kinder 
dabei sein. Þ 
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Ein weiterer Höhepunkt wird um 12:30 
Uhr das Treppensingen vor der Stadt-
halle mit fast 2.000 Kindern sein. Eltern 
und weitere neugierige Zuhörende kön-
nen sich vor der Treppe der Stadthalle 
Chemnitz einfinden und in den Gesang 
der Kinder mit Kanons aus aller Welt 
einstimmen. Für Menschen, die nicht 
vor Ort sein können, gibt es die Möglich-
keit, über einen Live-Stream der Kul-
turhauptstadt an dem Ereignis teilzuha-
ben. 

Um 16:00 Uhr: Abschlussveranstaltung mit 2.000 singenden Kindern und unserem Lan-
desbischof sowie der Uraufführung des Musicals „Wir Kinder einer Welt“ Übertragung 
per Livestream 
 
Wir freuen uns über Ihre Spende auf das Spendenkonto: 
Kirchenchorwerk der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens 
DE25 3506 0190 1800 5410 06 GENODED1DKD, KD-Bank 

Vielen Dank! 
 
u ERNTEDANKFEST 2023 
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.“ 

Psalm 145,15 

Am Sonntag, dem 1. Oktober, feiern wir in unserer St. Matthäus-Kirche Erntedankfestgot-
tesdienst. 

Die Gaben werden danach wieder an drei Einrichtungen weitergegeben, welche für andere 
mit Liebe kochen - an das Haus Kinderland im Heckertgebiet, in die Stadtjugendkirche 
und zu den Schwestern der Mutter Teresa -. Deshalb bitten wir reichlich um Blumenspen-
den und um alles, was im Garten gewachsen ist. Gern wird der Altarplatz aber auch mit 
gut haltbaren leckeren Lebensmitteln (z. B. Konserven) geschmückt… 
Abgabe bitte im Pfarrhaus bis Freitag, dem 29. September (ein Tisch und Wassereimer für 
Blumen steht im Hausflur bereit) oder spätestens am Samstagmorgen direkt in der Kirche 
ab 8:00 Uhr. 

Wir wollen uns an der Fülle der Schöpfung freuen und gemeinsam dem Schöpfer die Ehre 
geben. Dank und Gottes Segen für alle, die mithelfen, dass unser Reichtum besser verteilt 
werden kann! 
 
u FÜRBITTE FÜR DIE GEMEINDE 
Haben Sie ein Anliegen und möchten, dass es in der Fürbitte mitgetragen wird? Kennen 
Sie jemanden, für den in der Gemeinde gebetet werden soll? 
Dann melden Sie sich gerne telefonisch oder per Mail bei mir. Ein kleines Gebetsteam der 
Gemeinde wird Ihre Gebetsanliegen gemeinsam vor Gott bringen und für die genannten 
Personen beten. So wollen wir Freud und Leid miteinander teilen und aneinander denken. 

Ihre Steffi Heinrich 

 

Foto: Rückblick 3. Landeskurrendetag in Zwickau Quelle: www.evlks.de 
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u RAUM FÜR TRAUER 
Für trauernde Menschen findet am Freitag, dem 8. September um 16:30 Uhr in der Stadt- 
und Marktkirche St. Jakobi eine ökumenische Gedenkfeier statt. Sie ist ein Angebot der 
Notfallseelsorge/Krisenintervention des Caritasverbandes Chemnitz und Umgebung e.V. 
für Menschen, die einen Angehörigen oder Freund verloren haben. 
Eingeladen sind Christen und Nichtchristen, gemeinsam eine besinnliche Zeit mit Musik, 
Texten und Gebet zu verbringen. Während der Feier kann der Name des Verstorbenen in 
ein Buch eintragen werden, das in der Kirche aufbewahrt wird. Dazu können Kerzen ent-
zündet werden, die als Zeichen der Hoffnung gelten. Im Anschluss an die Gedenkfeier 
gibt es auch die Möglichkeit für ein Gespräch. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Ein weiterer Termin dieses Jahr ist der 10. November. Text: Doreen Moschke 

Katharina Schindler, Mitglied Team Notfallseelsorge 

 

u ALTPAPIER- UND SCHUHSAMMLUNG ZUGUNSTEN DES KIN-
DERGARTENS 

Wir sammeln weiterhin Altpapier (Zeitungen, Kataloge, …, bitte keine Pappe), um mit 
dem Erlös verschiedenste Projekte zu ermöglichen. Im Vorraum des Gemeindehauses 
steht für die Sammlung eine Holzkiste bereit. In der danebenstehenden Box sammeln wir 
ab sofort auch gut erhaltene Schuhe: 
Schuhbiduuuuuuu... 
Unsere Einrichtung nimmt am Projekt „SHUUZ - Gutes 
tun“ mit gebrauchten Schuhen teil und SHUUZ zahlt 
uns für gebrauchte Schuhe bares Geld. Gemeinsam mit 
seinem Partner KOLPING Recycling kümmert sich 
SHUUZ weltweit um die faire und transparente Vertei-
lung der Schuhe. 
Misten Sie Ihren Schuhschrank aus! Für die Sammlung 
geeignet sind alle tragfähigen und zum Laufen geeigne-
ten Schuhe (bitte keine Schlittschuhe oder Motorrad-
stiefel). Ideal ist es, wenn Sie Schnürschuhe als Paar mit 
der Schnürung aneinanderknoten. Mehr Infos finden Sie 
auch auf www.shuuz.de 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!  

Daniela Neuber, Leiterin Kindergarten 

 
u BUNDESFREIWILLIGENDIENST AUF UNSEREM FRIEDHOF 
Der Altendorfer Friedhof, der zur Ev.-Luth. St.-Matthäus-Kirchgemeinde gehört 
und sich am Ende der Zinzendorfstraße befindet, ist ab sofort als Einsatzstelle für 
den Bundesfreiwilligendienst anerkannt. 

Der Bundesfreiwilligendienst ist eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung für das 
Gemeinwesen, die allen Menschen ab einem Alter von 27 Jahren offensteht. Über einen 
Zeitraum von wahlweise 6, 12 oder 18 Monate werden 20,5 Stunden/Woche gearbeitet, 
wobei der Träger die vollen Sozialversicherungsbeiträge übernimmt und der Beschäftigte 
ein monatliches Entgelt, einen monatlichen Bildungstag sowie die gesetzlichen Urlaubs-
ansprüche erhält. Þ 
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Interessant ist das Angebot vielleicht besonders für junge Menschen zur Überbrü-
ckung zwischen zwei Ausbildungsabschnitten, für Menschen mit einer EU-Rente und 
für rüstige Rentner. Inhaltlich soll Unterstützung bei den jahreszeitlichen Pflegeauf-
gaben, wie Rasenmahd, Heckenschnitt, Abfallberäumung, Laubberäumung, 
Winterdienst usw. geleistet werden. 

Interessenten können sich auf dem Friedhof unter der Telefonnummer 0170 3335307 zur 
Bewerbung melden. 

Eine Kirchenmitgliedschaft ist nicht Bedingung. 
 

Einladung zur Jubelkonfirmation 2023 

Der Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation wird am Kirchweihtag, dem 24. September, 
gefeiert. Eine herzliche Einladung ergeht an alle diejenigen, die in den Jahren 1948, 1953, 
1958, 1963 und 1973 sowie 1998 konfirmiert wurden. Bitte helfen Sie mit, diese Informa-
tion an Betreffende weiterzuleiten!!! Die Kanzlei nimmt gern die Namen und Anschriften 
entgegen, um dann persönlich einzuladen. 
 

Termine für 2023 zum Vormerken 

Familienrüstzeit: Freitag, 27.Oktober bis Dienstag, 31. Oktober in Schmannewitz 
 

Veranstaltungskalender im Abonnement 

Ab sofort steht unser Veranstaltungskalender als Feed zum Abonnieren bereit. So sind Sie 
immer über unsere Veranstaltungen auf dem Laufenden. Es werden zwei Varianten ange-
boten. 

In Google Calendar einbinden: 

 
Als WebCal in die eigene Kalenderanwendung einbinden: 

 
 

 

Aus unseren Schwesterkirchgemeinden 

Faszination des Unscheinbaren - Eine Reise durch die Jahreszeiten 

Die Natur mit Zeit, Ruhe und Achtsamkeit zu durch-
streifen, lohnt sich besonders. Der Chemnitzer Hobby-
Fotograf Klemens Effenberger geht regelmäßig in Wäl-
dern und auf Wiesen der Region auf die Suche nach 
bezaubernden Details im Alltäglichen und Verborge-
nen. 

Welche Entdeckungen so eine Schatzsuche im Kleinen 
offenbaren kann, zeigt seine Ausstellung „Faszination Foto: Klemens Effenberger 
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des Unscheinbaren“ im Gemeindezentrum der Dietrich-Bonhoeffer-Kirchgemeinde 
auf der Markersdorfer Straße 79 vom 27. August bis Ende Dezember 2023. 
Besichtigungen sind zu den Gottesdiensten und während der Büro-Öffnungszeiten (Mo, 
Mi, Do 9:00 - 12:00 Uhr, Di 14:00 - 17:00 Uhr) möglich. 
 

Veranstaltung des Evangelischen Forums 

Dienstag, 5. September, 19:00 Uhr, Saal der Propsteikirche, Hohe Straße 1  
Umgang mit Suizid und Suizidalität - Ein Abend mit der Chemnitzer Notfallpsycho-
login Kristin Brandl  
Wenn jemand Selbsttötungsabsichten äußert, sind viele Menschen verunsichert und es 
können sich vielfältige Fragen ergeben. Kristin Brandl gibt in ihrem Vortrag einen Ein-
blick in diese komplexe Thematik. Interessierte und Engagierte in Notfallsystemen sind 
herzlich willkommen! 
 

Vorstellung des Vakanz-Vertreters 

Liebe Leser des Gemeindebriefs, 

als ich im Februar 2020 als Pastor nach Rabenstein 
kam, war hier alles längst gut vorbereitet. Sogar im  
Rabensteiner Wald hatte ich durch die Hilfe einer 
guten Freundin ein perfektes Erholungs-Plätzchen 
für mich entdeckt. Bei sonntäglichen Nachmittags-
Spaziergängen bin ich in den letzten Jahren öfter mit 
einem Lächeln im Gesicht an der Bank vorüber ge-
kommen, die meinen Namen trägt, wenn man das 
Foto an der richtigen Stelle schneidet. Besonders viel 
Gelegenheit zur Geruhsamkeit hatte ich in den letz-
ten Jahren nicht. 

In der Kirchgemeinde Rabenstein bin ich mit 75 Pro-
zent als Pastor tätig und mit 25 Prozent im Bereich 
der Polizeidirektion Chemnitz als Polizeiseelsorger. 
Zwei ziemlich fordernde Arbeitsbereiche, die mir 
sehr lieb geworden sind. 

Seit 1. Juli 2023 ist mir die Vakanzvertretung für die St.-Matthäus-Kirchgemeinde Alten-
dorf übertragen worden. Das bedeutet für uns in der nächsten Zeit ein wechselseitiges 
Kennenlernen, Einarbeiten, Auf-einander-Abstimmen. 

Ich werde mich bemühen, die Anliegen und Aufgabenbereiche der Altendorfer Kirchge-
meinde in ein austariertes Verhältnis zu bringen, mit meinen Aufgaben in Rabenstein und 
in der Polizeiseelsorge. 

Und Sie bitte ich, dass Sie in Altendorf während der Vakanz mit Verständnis reagieren, 
wenn nicht alle Dinge laufen wie vorher, selbst Verantwortung für die Belange Ihrer Ge-
meinde übernehmen. Weiterhin bitte ich Sie, auf mich zuzukommen, mich anzuspre-
chen … Ich werde das selbstverständlich auch tun. 

Herzlich von nebenan und nun bei Ihnen, Ihr Martin Schanz, Pastor



Dank zum Abschied 

Danke 

Für die mir entgegengebrachten guten Wünsche und Aufmerksamkeiten anlässlich meiner 
Verabschiedung im Gottesdienst, aber auch schon davor in den Gruppen und Kreisen, 
sage ich an dieser Stelle noch einmal ganz herzlichen Dank. Manch einer oder eine aus 
der Gemeinde wird mir besonders im Herzen bleiben. 
Gottes Segen der St.-Matthäus-Kirchgemeinde für all die kommende Zeit, auch im Namen 
meines Mannes! Ihre Pfarrerin Jutta Gildehaus 
 

Unsere Mitarbeiter sind für Sie da 
 

Pfarrer Schanz (Vakanzvertretung) 
Telefon: 0371 820 16 47 
E-Mail: martin.schanz@evlks.de 

stellvertretende Vorsitzende des  
Kirchenvorstandes Frau Natzschka 
Telefon: 0371 305458 

Gemeindepädagogin und Kantorin 
Frau Heinrich 
Telefon: 0371 3541439 
E-Mail: steffi.heinrich@evlks.de 

Matthäus-Friedhof, Zinzendorfstraße 40 
Herr Natzschka, Frau Fischer 
Sprechzeiten der Friedhofsmitarbeiter: 
werktags, nach telefonischer Absprache 
Telefon: 0170 3335307 

Evangelischer Kindergarten 
Frau Neuber, Frau Kimmer, Frau Tittes 
Zinzendorfstraße 14 
Telefon: 302856 oder über Telefon: 302857 

Hausmeister 
Frau Kristina Köhler-Lesch, 
Telefon: 302857 
Herr Natzschka, Telefon: 305458 

  Pfarramtskanzlei und Friedhofsverwaltung 
Frau Schindler, Herr Nowak 
Zinzendorfstraße 14, 09116 Chemnitz 
Telefon: 302857; Fax: 302855 
E-Mail: kg.chemnitz_altendorf@evlks.de 

Öffnungszeiten (Änderung!): 
Mo 
Di 
Do  

10:00 - 12:00 Uhr 
13:00 - 16:00 Uhr 
13:00 - 18:00 Uhr  

Weitere Termine gern nach Absprache! 

  Fahrdienst zu Gottesdiensten, Seniorenkreis und anderen Veranstaltungen: 
Herr Irmscher: Telefon privat: 3351561 (lange klingeln lassen!); Mobil: 0171 8713279 
Herr Schmidt: Telefon mobil: 0152 08853922 

  SEPA-Bankverbindungen: 
für Spenden (bitte Zweck angeben): IBAN: DE45 8705 0000 3505 00 4110 
  BIC: CHEKDE81XXX (Sparkasse Chemnitz) 
für Kirchgeld:  IBAN: DE38 3506 0190 1686 6000 13 
  BIC: GENODED1DKD (KD-Bank) 

 St. Matthäus im Internet: www.matthaeus.kirchechemnitz.de 
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